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Es begann am 29. Januar 1997 in 
der Krone Heiden, mit der Grün-
derversammlung. Der neu gegrün-
dete Bibliotheksverein Heiden 
eröffnete am 30. August 1997 im 
ehemaligen Arbeitsschulhaus, in 
einem Raum, an der Poststrasse 1 
eine kleine feine Dorfbibliothek 
mit 3'700 Medien. Schon nach 
kurzer Zeit waren die Platzver-
hältnis zu eng und am 13. Mai 
2000 konnte der zweite Raum in 
der Bibliothek eingeweiht werden. 
Nach Inkraftsetzung des Kultur-
gesetzes A.Rh. konnte 2006 der 
Bibliotheksverein mit dem Kanton 
die erste Leistungsvereinbarung 
unterzeichnen und an der Haupt-
versammlung vom 30. März 2011 
erfolgte der Zusammenschluss mit 
dem Verein Dorfbibliothek Grub. 
Die kleine feine Dorfbibliothek 
entwickelte sich zur Bibliothek mit 
regionaler Bedeutung. Der Me-
dienbestand ist auf nahezu 11'000 
Medien angestiegen, welche von 
etwa 570 Mitgliedern, davon 200 

Auswärtigen und 450 Schüler/
innen 3,6-mal im Jahr ausgeliehen 
werden. 

Unsere Bibliothek ist eine «gfreuti 
Sach!» und es war Grund genug 
nach 20 Jahren, auf die Bibliothek 
anzustossen.

	 Mit freundlichen Grüssen

	 Ueli Rohner,
	 Präsident des Bibliotheks-
	 vereins Heiden/Grub

—	 Appenzeller Kulturkonferenz
—	 Gemeinde Heiden
—	 Gemeinde Grub AR
—	 Kulturförderung Appenzell 
	 Ausserrhoden
—	 Schule Heiden
—	 Sonderegger Weine AG

	 Wir bedanken uns herzlich
	 für diese und diverse kleinere 	
	 Spenden.
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Protokoll der 20. Haupt-
versammlung des Bibliotheks-

vereins Heiden / Grub, 
16. März 2017 Gemeinde-

bibliothek Heiden, 
19.00 – 20.10 Uhr.

1.	 Begrüssung
	 Hocherfreut begrüsst  
Präsident Ueli Rohner die zahl-
reichen Anwesenden, die zur 
Jubiläums-Hauptversammlung des 
Bibliothekvereins Heiden / Grub 
erschienen sind, darunter auch 
viele Personen, die sich vor über 
20 Jahren für die Entstehung der 
Bibliothek eingesetzt hatten.  
Besonders freut ihn die Anwe-
senheit von Regierungsrat Fredy 
Stricker, Direktor für Kultur, Kan-
tonsbibliothekarin Heidi Eisenhut, 
und der beiden Gemeinderäte 
Martin Engler, Heiden und Tobias 
Brülisauer, Grub.

Ueli Rohner blickt in einem 
Rückblick auf die Anfänge der 

Bibliothek zurück. Am 30. August 
1997 wurde die Bibliothek Hei-
den eröffnet. Im Vorfeld gab es 
eine «Interessensgemeinschaft 
Bibliothek». Unter der Leitung/
Initiative von Erika Graf wurden 
Unterschriften gesammelt und mit 
dem Wunsch an die Gemeinde 
getreten, einen Raum für eine Bi-
bliothek zu erhalten, in dem auch 
die  Schulbibliotheken integriert 
werden konnten. Sehr viel Arbeit 
vieler engagierter Freiwilliger 
ging der Eröffnung voraus. Die 
Gründungsversammlung fand 
am 29. Januar 1997 im Hotel 
Krone statt. Heini Eggenberger 
war für die Statuten verantwort-
lich. Erster Präsident war Stefan 
Sonderegger, erste Leiterin des 
Ausleihteams Bernadette Ebneter. 
Zu Beginn verfügte die Bibliothek  
über 3'700 Medien. Schon 1998 
betrug der Aufwand 28'000  Fr., 
wobei 12'000 Fr. für die Medien 
verwendet wurde. Dementsprech- 
end wenig blieb übrig für Löhne. 

Das Geld blieb ein ständiges 
Thema. Verschiedene Stiftungen, 
der Kanton, die Gemeinde mit 
einem wesentlichen Beitrag sowie 
Einzelne haben die Bibliothek 
immer wieder finanziell unter-
stützt. 2006 wurde eine Leistungs-
vereinbarung mit dem Kanton 
unterzeichnet. Aus der kleinen 
Gemeindebibliothek wurde 
nach und nach eine Bibliothek 
mit Zentrumsfunktion. Auch die 
Zusammenarbeit mit der Schule 
Heiden klappt sehr gut. Das Team 
leistet hervorragende Arbeit, um 
mit den Lehrkräften der verschie-
denen Schulstufen den Kindern 
das Lesen näher zu bringen. Die 
Leistungsvereinbarung sieht auch 
ein Kulturprogramm vor, das jedes 
Jahr sehr schöne Anlässe bietet. 
Ueli liest eine sehr umfassende 
Liste der bisher für die Bibliothek 
tätigen Personen vor und würdigt 
ihre Mitarbeit. Ohne die gross-
zügige Unterstützung durch den 
Kanton, die Gemeinde und priva-
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ter Stiftungen wäre das Bestehen 
der Bibliothek nicht möglich. Ueli 
Rohner dankt darum allen ganz 
herzlich. 
 
Persönlich entschuldigt haben 
sich: Margrit Bürer, Hans-Peter 
Hotz, Chris Nowak, Susann 
Metzger, Werner Rüegg, Ursula 
Locher, Andres Stehli, Pia Bach, 
Anja Schläpfer und die Bibliothek 
Herisau.

2.	 Wahl der Stimmenzähler
        Aus besonderem Anlass wird 
Alexa Schiess zur Stimmenzähle-
rin gewählt.

3.	 Das Protokoll der HV 2016 
	 liegt gedruckt im Jahres-
bericht 2016 auf Seite 3–5 vor. 
Nachdem es die Anwesenden 
durchgelesen haben, wird es 
einstimmig genehmigt und Karl 
Hochreutener herzlich verdankt.
	

4.	 Jahresberichte 2016 aus 
	 dem Team: 
Miriam Hauschildt weist in ihrem 
umfassenden Rückblick darauf 
hin, dass trotz des Aufkommens 
der e-books das Leserlebnis, das 
ein Buch bietet, nach wie vor vor-
gezogen wird. Digitale Medien 
werden allenfalls für Ferien und 
als Ergänzung genutzt. Die Aus-
leihzahlen sind gegenüber dem 
Vorjahr leicht gestiegen. Dibi-Ost 
bleibt aber ein Erfolg.

Das vielfältige Kulturprogramm, 
die verschiedenen bunten Anlässe 
in und um die Bibliothek zeugen 
vom grossen Engagement der  
Bibliothek für die Gemeinschaft. 
Verschiedene Vereine wurden in 
die Bibliothek eingeladen. Dies 
waren gelungene Anlässe und 
haben sogar zu mehr Mitgliedern 
geführt. Besondere Erwähnung 
finden der Schreibwettbewerb 
zur Literaturförderung mit Lesung 
von ausgewählten Texten in der 

Bibliothek, die Biblio-freak- 
Kampagne sowie das interessante 
Treffen mit Graziosa Gairing, 
Chefin der Kripo AR, aus An-
lass der Erzählnacht zum Thema 
«Streng geheim» und auch der 
Lyrik und Jazz Abend im Haus 
zur Palme.

Neu war in diesem Jahr, dass das 
Ausleihteam auch für die Adress-
verwaltung, Fakturierung und 
Versand der Rechnungen zustän-
dig war. Wie jedes Jahr leistete 
das Team neben den angestamm-
ten Tätigkeiten auch Weiterbil-
dungen. Die grosse Arbeit wird 
an dieser Stelle gewürdigt und 
verdankt.	

Der Jahresberichte wird von den 
Anwesenden genehmigt.

5.	 Jahresrechnung 2016 und 
	 Revisorenbericht
Ueli erläutert infolge Abwesen-
heit von Livia Schlesinger die 
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Rechnung des Bibliothekvereins. 
Eine Korrektur ist anzubringen: 
Der Erlös Bildträger beträgt 
2'929 Fr. und nicht die Anlässe.

Röbi Dietz und Udo Szabo haben 
die Rechnung geprüft. Wie immer 
war sie einwandfrei und sauber 
geführt. Röbi bittet die Anwe-
senden, die Jahresrechnung zu 
genehmigen und den Vorstand zu 
entlasten. Dies geschieht einstim-
mig.

Ueli Rohner verdankt die Arbeit 
der Revisoren herzlich. 

6.	 Budget 2017
	 Wegen grösserer Auslagen 
im Jubiläumsjahr wird ein Verlust 
von 5'300 Fr. budgetiert und ge-
nehmigt.

7. 	 Mitgliederbeiträge 2018
	 Die Versammlung beschliesst, 
die Mitgliederbeträge auf der 
Höhe des Vorjahres zu belassen.

8. 	 Informationen und Umfrage        
	 Fredy Stricker richtet zu 
Schluss sehr sympathische Worte 
an die Anwesenden. Er lobt den 
Einsatz für die Gemeinschaft. Er 
ist sich bewusst, dass die Biblio-
thek stets in Geldnöten ist und 
nimmt dies zum Anlass, über die 
Verteilung der Gelder von Swiss-
los zu berichten. Die Leistungs-
vereinbarung soll im gleichen 
Rahmen weitergeführt werden. 

Er überbringt der Bibliothek mit 
zwei neuen Bildbänden einen 
schönen Blick aufs Hinterland: 
«Appenzeller Loft», sowie «Inne 
ond Osse» und schliesst mit einem 
herzlichen Dankeschön.

Mit der Aufforderung zum An-
stoss schliesst der Präsident die 
Versammlung um 20.10 Uhr.

	 Grub, 19. März 2017
	 Franziska Jacquemart
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Hochmotiviert startete das 
Bibliotheksteam ins neue Jahr. 
Ein besonderes Jahr wahrlich, 
feierte die Bibliothek doch ihren 
20. Geburtstag. Lange planten 
Team und Vorstand dieses speziel-
le Ereignis. Das Jubiläum sollte 
mit zahlreichen Attraktionen 
gefeiert werden. So wurden die 
Vereinsmitglieder Anfang Jahr 
über diese Veranstaltungen und 
Angebote mittels eines eigens für 
das Jubiläum gestalteten Lesezei-
chen-Blocks informiert. Grafikerin 
Antonia Bannwart setzte unsere 
Ideen um und kreierte ein klei-
nes Kunstwerk. Herzlichen Dank 
dafür! 

Veranstaltungen

Zur Hauptversammlung am 16. 
März lud die Bibliothek ehemali-
ge Team- und Vorstandsmitglieder 
ein. Schliesslich verdanken wir es 
ihrem Einsatz, dass die Bibliothek 
wachsen konnte und heute nicht 

mehr wegzudenken ist aus Hei-
den. Viele «Ehemalige» folgten 
dieser Einladung. Präsident Ueli 
Rohner begrüsste die Gäste und 
erzählte spannende Episoden aus 
der Vergangenheit. Besonders 
freuten wir uns auch über den 
Besuch von Regierungsrat Alfred 
Stricker. Dieser überreichte der 
Bibliothek zwei Bildbände als Ge-
burtstagsgeschenk und betonte, 
wie wichtig Bibliotheken in Bezug 
auf Bildung und Kultur sind. 

Am 18. Mai lud die Bibliothek 
Pedro Lenz für eine Lesung ein. 
Der Mundart-Autor erzählte im 
gut besuchten Lindensaal bestens 
gelaunt aus seinem Roman «die 
schöni Fanny». Die Protagonisten 
in den Büchern von Pedro Lenz 
erscheinen uns oft wie Bekannte, 
und man meint, manche Szenen 
selbst genauso schon erlebt zu 
haben.

Am 26. August feierte die Biblio-
thek ein weiteres Highlight im 
Jubiläumsjahr. Bei strahlendem 
Wetter veranstalteten wir das 
Geburtstagsfest für unsere Bi-
blio. Geschichtenerzählerin Clau 
Wirth eröffnete die Feier mit der 
«ganzen Wahrheit über Dornrös-
chen». Sie zog mit ihrer Erzäh-
lung nicht nur die Kinder in ihren 
Bann, sondern entlockte auch 
den Erwachsenen immer wieder 
ein Lachen. Danach wurde den 
Gästen ein unterhaltsames Rah-
menprogramm geboten. So galt 
es auf einer Lesespur durchs Dorf 
Rätsel zu lösen, Kinder durften am 
«Medi-o-mat» gebrauchte Bücher 
umtauschen, ausgeschiedene 
Medien konnten günstig erworben 
werden und mittels einer Jukebox 
gestalteten die Besucherinnen und 
Besucher ihr eigenes Musikpro-
gramm. Natürlich kam auch das 
gemütliche Zusammensitzen und 
Plaudern bei Speis und Trank nicht 
zu kurz. Die Festwirtschaft wurde 
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von Jugendlichen aus der Chill-
suite betrieben. Zusammen mit 
Simon Lampart, Sozialpädagoge 
in Ausbildung bei der Kinder- und 
Jugendarbeit Heiden brieten sie 
Würste und bereiteten Hotdogs 
zu. Vielen Dank für die Mithilfe!

Immer am zweiten Freitag im 
November findet die Erzählnacht 
statt. Dieser gesamtschweize-
rische Anlass ist ein fester Be-
standteil im Kulturprogramm der 
Bibliothek. Dieses Jahr lautete das 
Motto «mutig, mutig». Das von 
der Bibliothek angebotene Pro-
gramm für Kinder schlug ein wie 
eine Bombe! So wurden wir am 
10. November fast überrannt von 
jungen Gästen, die alle kamen,  
um ihren Mut in der Asylturnhalle 
zu beweisen. Die Pfadi Altenstein 
organisierte und gestaltete den 
Anlass zusammen mit der Biblio-
thek. An verschiedenen Posten 
mussten die Kinder Abenteuerlust 
zeigen. So konnten sie durch ei-

nen meterlangen Blachenschlauch 
kriechen, eklige Gegenstände 
ertasten, ungewohnte Speisen 
probieren, einen Gruselgeschich-
ten- und Seilparcours überstehen 
und eigene Geschichten erfinden. 
Über 70 Kinder nahmen schliess-
lich an der Veranstaltung teil! 
Nachdem alle ihre Mutgrenzen 
ausgelotet hatten, gab es zur 
Stärkung eine Gerstensuppe aus 
dem riesigen Pfadi-Kochtopf. Wir 
danken den Pfadfindern herzlich 
für den grossartigen Einsatz! 

Natürlich führten wir auch wieder 
zwei Buchstart-Anlässe durch und 
das Team erzählte an vier Mitt-
wochnachmittagen Geschichten 
für Kinder. 

An einer weiteren Veranstaltung 
stellte Rainer Stöckli zusammen 
mit Schauspieler Thomas Fuhrer 
und Mitherausgeberin Doris Über-
schlag seine Appenzeller Antho-
logie vor.

Vom «Restseller- und Bücher-
fieber» liessen sich erneut viele 
Lesebegeisterte gerne anstecken 
und trugen mit ihren Einkäufen 
dazu bei, unser Budget etwas auf-
zubessern.

Und schliesslich öffneten wir 
unsere Türen auch wieder am  
Häädler Adventsmarkt. Gerne 
wird dieses Angebot von Markt-
besucherinnen und -besuchern  
genutzt, um sich aufzuwärmen  
und die gemütliche Advents- 
stimmung in der Bibliothek mit  
Guetzli, Weihnachtsmusik und 
Punsch zu geniessen!  

Aus dem Team

Das Ausleihteam hatte dieses 
Jahr einen markanten Wechsel 
zu verzeichnen. Susi Bär und Ursi 
Engler verliessen das Biblioteam 
infolge Pensionierung. Beide wa-
ren seit der Bibliotheksgründung 
engagiert im Team dabei. Susi Bär 
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während 15 Jahren sogar in der 
Funktion als Bibliotheksleiterin. 
Dieses Fachwissen von jeweils 
20 Jahren Bibliotheksarbeit ver-
missen wir, sind aber bemüht, die 
Bibliothek gewohnt professionell 
weiterzuführen. 

Ebenfalls verliess uns Susanne 
Langer nach vier Jahren im Aus-
leihteam. Sie stellte sich einer 
neuen beruflichen Herausforde-
rung.   

Neu ins Team kamen Carolin 
Wyss-Brauchli und Martina Küng. 
Carolin Wyss-Brauchli betreut 
den Bereich Kinderbelletristik, 
den Sachbuchbereich für Kin-
der und Jugendliche sowie die 
Zeitschriften. Martina Küng ist 
zuständig für die Sparten Jugend-
belletristik und Comics. Wir wün-
schen den beiden viel Freude und 
Motivation bei ihrer Arbeit! 

Gerne informierten wir unsere 
Kundschaft auch dieses Jahr wieder 
über das Angebot von DibiOst. 
Nicht zuletzt aufgrund dieser 
Werbung meldeten sich wieder 
21 Personen mit Stammbibliothek 
Heiden/Grub an, um das digitale 
Angebot kostenlos zu nutzen. 
Insgesamt zählen mittlerweile 
131 Personen oder Familien mit 
Stammbibliothek Heiden/Grub 
zu den Nutzern von DibiOst. 
Die Downloads der Appenzeller 
stiegen auf rund 27'000 (Vorjahr 
rund 22'000).

2017 leistete das Ausleihteam 
zusammen 1'834 Arbeitsstunden. 
Herzlichen Dank meinen Kolle-
ginnen für ihr Engagement, ihre 
Flexibilität und die Leidenschaft 
für Bücher!

	 Miriam Hauschildt Eugster, 
	 Leiterin
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Medienausleihe	 2015	 2016	 2017

Belletristik (E)	 7'309	 7'441	 7'030
Belletristik (JM/JO/JE)	 4'167	 4'347	 4'365
Belletristik (K)	 7'403	 7'467	 7'816
Comics	 4'663	 4'771	 5'170
Sachbücher (E)	 2'811	 2'739	 2'894
Sachbücher (JM/JO/JE)	 1'212	 1'232	 1'263
Sachbücher (K)	 1'995	 1'850	 2'365
Zeitschriften	 519	 518	 596
Behälter	 0	 3	 13	

Bücher Total	 30'079	 30'368	 31'512

Hörbücher	 6'218	 6'895	 6'851
CDs		 783	 683	 430
DVDs	 1'406	 1'017	 3'033
Blu-ray Discs	 12	 0	 0
E-Reader	 9	 11	 5
			  Nonbooks Total	 8'428	 8'606	 10'319

Ausleihe Total	 38'507	 38'974	 41'831			

Zuwachs / Rückgang	 + 1'978	 + 467	 + 2'857
Durchschnittliche Ausleihe pro Medium	 3.6 x	 3.6 x	 3.9 x			
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Medienbestand	 2015	 2016	 2017

Belletristik (E)	 2'219	 2'210	 2'293
Belletristik (JM/JO/JE)	 1'482	 1'465	 1'378
Belletristik (K)	 1'547	 1'562	 1'614
Comics	 610	 625	 650
Sachbücher (E)	 1'693	 1'700	 1'667
Sachbücher (JM/JO/JE)	 489	 478	 488
Sachbücher (K)	 470	 470	 471
Zeitschriften	 121	 148	 176
Behälter	 0	 1	 5

Bücher Total	 8'631	 8'659	 8'742

Hörbücher	 897	 1'009	 1'072
CDs		 256	 254	 89
DVDs	 810	 764	 815
E-Reader	 3	 3	 3

Nonbooks Total	 1'966	 2'030	 1'979

Bestand Total	 10'597	 10'689	 10'721

Zuwachs / Rückgang	 – 149	 + 92	 + 32
Neuanschaffungen	 1'422	 1'430	 1'462
ausgeschiedene Medien	 1'589	 1'377	 1'461		
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		  	 2017		  2016	
	
Kasse	 336.50		  804.05	
Postcheck	 4'271.52		  12'029.87
Raiffeisenbank Heiden KK	 7'012.43		  12'870.95	
UBS Heiden SK	 1'733.55		  1'733.40	
Raiffeisenbank Heiden SK	 1'569.50		  1'569.10	

Flüssige Mittel		  14'923.50		  29'007.37

Debitoren	 0.00		  0.00
Transitorische Aktiven	 0.00		  389.10	

Forderungen		  0.00		  389.10

Umlaufvermögen		  14'923.50		  29'396.47		
Bibliothekeinrichtung	 1'750.00		  2'250.00	
EDV-Anlage	 800.00		  1'200.00	
Bürogeräte	 1.00		  1.00	

Mobile Sachanlagen / Anlagevermögen		  2'551.00		  3'451.00

Total Aktiven		  17'474.50		  3'2847.47
	

Kreditoren	 2'980.50		  1'133.45	
Transitorische Passiven	 0.00		  0.00	
Rückstellungen Anschaffungen	 0.00		  5'000.00		 	
Fremdkapital		  2'980.50		  6'133.45

Vereinsvermögen	 26'714.02		  27'091.43	
Vermögenszunahme / -abnahme	 – 12'220.02		  – 377.41	

Eigenkapital		  14'494.00		  26'714.02

Total Passiven		  17'474.50		  32'847.47
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 				  2017	 Budget 2017	 2016	 Budget 2018

Mitgliederbeiträge	 23'150.00	 24'500.00	 24'060.00	 23'500.00	
Spenden	 250.00	 500.00	 250.00	 500.00
Gemeindebeitrag	 62'000.00	 62'000.00	 62'000.00	 62'000.00	
Schulbeitrag	 7'620.00	 8'000.00	 7'840.00	 7'800.00	
Kantonsbeitrag	 15'000.00	 15'000.00	 15'000.00	 15'000.00
Erlös Bibliothek	 3'502.15	 4'000.00	 4'373.80	 3'000.00
Erlös Anlässe	 2'441.20	 1'000.00	 0.00	 500.00
Erlös Bildträger	 0.00	 0.00	 2'929.00	 2'000.00
Zinsen	 0.55	 0.00	 0.95	 0.00

Total Ertrag	 113'963.90	 115'000.00	 116'453.75	 114'300.00	
	

Medieneinkauf	 23'156.38	 24'000.00	 25'113.70	 24'000.00	
Büchereinfassungsmaterial	 1'688.60	 1'300.00	 1'381.80	 1'500.00	
Löhne und Personalaufwand	 59'103.45	 52'000.00	 50'869.20	 52'500.00	
Weiterbildung	 770.00	 1'000.00	 170.00	 1'000.00	
Miete und Nebenkosten	 23'385.45	 23'000.00	 23'007.25	 23'000.00	
Unterhalt Einrichtung, Bürogeräte und Bücher	 1'335.80	 500.00	 1'620.55	 1'100.00	
Unterhalt EDV-Anlage	 3'514.10	 4'100.00	 2'862.30	 4'000.00
Versicherungen	 1'100.60	 1'000.00	 989.30	 1'100.00	
Büromaterialien, Werbung, Telefon und Porti	 4'389.40	 5'500.00	 5'947.16	 4'500.00
Verbandsbeiträge	 570.00	 600.00	 620.00	 600.00
Anlässe und Ausstellungen	 5'998.30	 6'000.00	 2'476.60	 1'200.00	
Bankspesen	 271.84	 300.00	 224.30	 250.00
Abschreibungen	 900.00	 1'000.00	 1'549.00	 500.00

Total Aufwand	 126'183.92	 120'300.00	 116'831.16	 115'250.00	
	 	

Gewinn / Verlust	 – 12'220.02	 – 5'300.00	 – 377.41	 – 950.00	
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Als Revisoren des Bibliotheksver-
ein Heiden/Grub haben wir die 
vom Kassier erstellte Jahresrech-
nung für das am 31. Dezember 
2017 abgeschlossene Vereinsjahr 
stichprobenweise geprüft.

Aufgrund unserer Prüfungen 
stellen wir fest, dass

—	 die Bilanz und die Erfolgs-
	 rechnung mit der Buchhaltung 
	 übereinstimmen.
—	 die Buchhaltung ordnungs-
	 gemäss und tadellos 
	 geführt ist.

Wir beantragen, die vorliegende 
Jahresrechnung zu genehmigen 
und dem Kassier und dem gesam-
ten Vorstand Decharge zu 
erteilen. 

	 Udo Szabo & Robert Dietz
	 Heiden, Februar 2018
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	 Benutzerbestand

Revisorenbericht

	 2015	 2016	 2017

Familienmitglieder	 397	 363	 354
Einzelmitglieder (Erwachsene)	 150	 144	 141
Jugendmitglieder (16 - 20 J.)	 5	 3	 6
Gebührenfreie Mitglieder	 14	 15	 17	
	Vereinsmitglieder total	 566	 525	 518

SchülerInnen 	 446	 458	 454

Aufteilung Vereinsmitglieder	
Heiden	 355	 331	 324
Auswärtige	 211	 194	 194	
		

7270 	 Davos Platz	 1
8000 	 Zürich	 2
9000 	 St. Gallen	 2
9034 	 Eggersriet	 25
9035 	 Grub AR	 43
9036 	 Grub SG	 15
9038 	 Rehetobel	 14
9043 	 Trogen	 2
9044 	 Wald	 26
9113 	 Degersheim	 1

9325 	 Roggwil	 1
9404 	 Rorschacherberg	 2
9405 	 Wienacht-Tobel	 9
9411 	 Reute	 3
9413 	 Oberegg	 12
9414 	 Schachen	 1
9426 	 Lutzenberg	 6
9427 	 Wolfhalden	 27
9428 	 Walzenhausen	 2



Adresse

Gemeindebibliothek 
Poststrasse 1 
9410 Heiden

Tel. 071 891 15 12 
info@biblioheiden.ch 
www.biblioheiden.ch 

Vorstand

Ueli Rohner, Präsident
Livia Schlesinger, Kassierin
Franziska Bannwart
Katariina Bischof
Miriam Hauschildt Eugster
Karl Hochreutener
Franziska Jacquemart
Simone Vial
		
			 

Revisoren
 

Robert Dietz
Udo Szabo, Grub 

Team

Franziska Bannwart
Miriam Hauschildt Eugster, Leiterin
Martina Küng 
Monica Vanotti Bruderer
Simone Vial
Carolin Wyss Brauchli 

Oeffnungszeiten

Dienstag 	 14  – 18 Uhr
Mittwoch	 14  – 18 Uhr
Donnerstag	 09  – 12 Uhr 
und 			  14  – 18 Uhr
Freitag 	 14  – 18 Uhr
Samstag	 09  – 12 Uhr

Am Ostersamstag, am Samstag 
nach Auffahrt und zwischen 
Weihnacht und Neujahr bleibt die 
Bibliothek geschlossen. Während 
der Schulferien ist die Bibliothek 
am Mittwoch und am Samstag 
geöffnet.

Medienangebot

Belletristik, Comics, Sachbücher, 
Zeitschriften, englische Medien, 
E-Reader, sowie Nonbooks 
(Hörbücher, CDs, Filme auf DVD) 
und digitale Medien auf 
www.dibiost.ch für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Jahresgebühren

Familie			  Fr. 50.—
Einzelmitglied		 Fr. 40.—
Jugendliche		  Fr. 15.—
(16  – 20 Jahre)
			 

Jahresbericht

Fabian Harb, Gestaltung
Antonia Bannwart, Illustration
Eugster AG Heiden, Druck

15	 Trägerschaft




